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Liebe Weitblick plus-Mitglieder,

die Hälfte des Jahres 2017 ist 
schon wieder um. Dieses Jahr war 
ein wichtiges Jahr für Weitblick 
plus. Der Beschluss im Januar un-
seren Verein bundesweit zu öffnen, 
bringt positive Entwicklungen mit 
sich.
Unser Alumniverein entwickelt sich  
stetig weiter, wobei uns der Aus-
tausch und Einbezug sowohl der 
Studenteninitiative als auch unserer 
Mitglieder wichtig ist. Langfristig 
wollen wir auch versuchen den 
Netzwerkgedanken weiter zu ver-
folgen, etwa durch das Einrichten 
einer Expertenbörse.

Da wir auch die Aktionen von Weit-
blick unterstützen, ist es auch im-
mer wieder interessant Aktuelles auf 
der Internetseite nachzulesen:
https://weitblicker.org
In diesem Jahr planen wir wieder 
eine Weinblick Veranstaltung und  
arbeiten mit Weitblick an Ideen für 
die 10-Jahre-Weitblick-Feier im 
nächsten Jahr. Wer Lust hat, kann 
uns dabei mit Ideen, Anregungen 
oder tatkräftiger  Mitarbeit unter-
stützen.
Jetzt geht es aber erstmal mit dem 
Newsletter weiter. 
Wir wünschen Euch einen tollen 
Sommer!
Euer Weitblick plus-Team

https://weitblicker.org
https://weitblicker.org
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Weitblick Bundesversammlung 

Am 6.-8. Januar fand in Heilbad Heili-
genstadt die Bundesversammlung von 
Weitblick statt. 
Vertreter aus allen Weitblick Städten 
waren anwesend. 
Neben dem Austausch zwischen den 
Städten ging es bei dem Treffen um 
inhaltliche Aspekte der Vereinsarbeit 
und um die Generalversammlung des 
Bundesverbandes. 
In mehreren Workshops wurden im 
Laufe des Wochenendes verschiedene 
Themen wie Finanzen, Intranet, Weit-
blick plus uvm. beleuchtet. 
In einem eigenen Weitblick plus-Work-
shop haben wir spezifische Themen 
des Alumnivereins  bearbeitet.
Die für uns wichtigsten Fragen zu 
Entstehung, Funktion und Aufbau von 

Weitblick plus haben wir in einem 
kurzen Aufklärungsfilm zusammenge-
fasst:
https://www.youtube.com/watch?
v=t3uExeIvDIw

Auf der Generalversammlung am 
Samstag Abend wurde die bun-
desweite Öffnung von Weitblick plus 
abgestimmt.
Das bedeutet für Weitblick plus, dass 
Mitglieder aus allen Weitblick Städten 
nach Abschluss ihres Studiums in 
den Alumniverein übertreten können.
Damit ist es auch bundesweit 
möglich die Studenteninitiative zu 
entlasten und zu unterstützen.

Zum Abschluss gab es am Sonntag eine 
Vorstellung der Ergebnisse und eine 
Feedbackrunde.

https://www.youtube.com/watch?v=t3uExeIvDIw
https://www.youtube.com/watch?v=t3uExeIvDIw


�
Newsletter # 1 / Juli 2017

….. ein paar Eindrücke von 
unserem Workshop
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GSI- Seminar - Weiterbilden, weiter 
denken, weiter blicken 

Der diesjährige GSI-Workshop stand 
unter dem Motto Nachhaltigkeit. In Ko-
operation mit dem Gustav-Stresemann-
Institut, Weitblick e.V. und Weitblick 
plus fand  im Mai das Seminar-Woch-
enende in Bonn statt. Mit insgesamt 70 
Teilnehmern von der Studenteninitiative 
und Weitblick plus, war die Veranstal-
tung ausgebucht. 
Das Programm des Wochenendes set-
zte sich aus Workshops, zwei Im-
pulsvorträgen und Abendveranstaltun-
gen zusammen. 
Die Verpflegungspausen kamen natür-
lich auch nicht zu kurz. 
Ziel der Veranstaltung war es, das en-
twicklungspolitische Engagement der 
Teilnehmer weiter zu qualifizieren. 

Am Freitag Abend startete Payo Arastoo 
(Queer-LGBTQI-Aktivistin) mit dem er-
sten Vortrag „Flüchtlingshilfe neu 
denken“.  
(LGBTQI=LesbianGayBisexualTrans-
genderQueerIntersexual) 
In dem zweiten Vortrag, gehalten von 
Professor Dr. Dieckmann, ging es am 
Samstagmorgen um das Konzept Buen 
Vivir. „Hochschulbildung für nachhaltige 
Entwicklung weiterdenken - Anregungen 
durch das Buen Vivir“ 
(Buen Vivir: Darstellung des men-
schlichen Zusammenlebens nach ökol-
ogischen und sozialen Normen und 
nicht auf Kosten der Natur) 
Die meiste Zeit verbrachten die Teil-
nehmer in einem der  sieben Work-
shops: 
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Workshop 1:        
Eine Reise durch die Postwachstumsbe-
wegung mit entwicklungskritischer Brille  
Josephine Brämer & Malo Vidal 

Workshop 2: 
Feministischer Blick auf Nachhaltigkeit 
Annika Salingré, Femnet  

Workshop 3: 
Wissen dekolonialisieren - Wessen Wis-
sen wollen wir wissen? 
Makda Isak, AlleFrauen*referat 

Workshop 4: 
Was machen wir eigentlich? Reflektion 
des eigenen Engagements 
Frederick Eckerle, Uni Heidelberg 

Workshop 5: 
Nachhaltiger Tourismus 
Nico Beckert, Fachpromotor Bildung 
für nachhaltige Entwicklung 

Workshop 6: 
Nachhaltiger Konsum 
Christiane Westenhöfer, Fairtrade 

Workshop 7: 
Nachhaltige Energie 
Roland Kube , Uni Münster 

Vor der Abreise am Sonntag gab einen 
Slot für einen freien Austausch (Open 
Space). Die Themen waren vielfältig und 
bezogen sich auf aktuelle Weitblick-
Geschehen. 
In dem Weitblick plus-Slot gab es interes-
sante Denkanstösse und Ideen für den 
Alumniverein (z.B. Expertenbörse). 
Danach wurden die Ergebnisse der 
einzelnen Workshops vorgestellt.  
Nach einer Feedbackrunde und dem Mit-
tagessen fuhren die Weitblicker neu mo-
tiviert in ihre Städte zurück. 
Laut der Initiatoren und unseres eigenen 
Eindrucks, war die Veranstaltung ein voller 
Erfolg! 
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Young Business 

Das Projekt Young Business soll Absol-
venten der Universität in Benin eine 
Möglichkeit geben, ihr gelerntes Wissen 
in eigenen Projekten anzuwenden. 
Geplant ist, dass die Absolventen sich 
mit Projektideen und Businessplänen 
bewerben. Die besten Projekte sollen 
dann mit dem notwendigen Kredit un-
terstützt werden. 
Marieke, eine Initiatorin des Young 
Business Projekts, befindet sich gerade 
in Benin.  
Sie plant mit dem INJEPS (Institut Na-
tional de la Jeunesse, de l’education 
Physique et du Sport) wie man das 
Konzept gut umsetzen und bestehende 
Strukturen der Universität nutzen kann. 
Wir freuen uns schon auf neue 
Fortschritte! 


